
Votenliste - Bearbeitungsstand vom 04.05.2009 zu den eingegangenen Anträgen im Rahmen der Kinderbetreuungsfinanzierung   
Zur Verfügung stehen die Mittel aus dem Orientierungsrahmen 2010 ( 635.000,00 €) und Restmittel 2008/2009 ( 37.211,64 €),  
Gesamt: 672.211,64 € 
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 Seite 1, Nr. 
1 

Seite 1, Nr. 2 Seite 2, Nr. 3, Nr. 4, Nr. 5  

1 Stadt 
Jüterbog 

Bauvorhaben Kita „Spiel mit“, 
14913 Jüterbog, Schloßstr. 42/44   
Abdichtung gegen nicht 
drückendes Wasser, Sanierung 
eines Sanitärbereiches für 
Krippenkinder 
 

a)  41.100,00 € 
b)  41.100,00 € 
c)  28.800,00 € 
d)  70 % 

- Anhörung erfolgte am 20.01.2009 
- Sicherung: ca. 25 – 30 Plätze 
- Antragsteller sagte in der Anhörung, dass das Problem aufsteigende 
  Nässe im Sanitärbereich im Jahr 2008 festgestellt wurde. Der dazu 
  geforderte Beleg ist eine Niederschrift des Gesundheitsamtes aus Dezember  
  2000 und sieht für den Sanitärbereich eine erforderliche Rekonstruktion vor. 
  Salpeterbefall war zu dem Zeitpunkt im Flurbereich ersichtlich. 
- Der Kontrollbericht des Sachgebietes Gesundheit vom April 2008 trifft die  
  Festlegung, dass die Sanitärbereiche weiterhin sanierungsbedürftig sind, von  
  Mängeln oder Auflagen ist in diesem Bericht nicht die Rede. Gutachten oder  
  Auflagen anderer Behörden, die die Abdichtung nicht drückendes Wasser  
  fordern, legte der Antragsteller nicht vor.  
- Dieser Sachstand 2000 und 2008 veranlasst zu dem Schluss, dass es sich 
  um eine laufende Instandsetzung handelt, welche nicht über die RL 
  förderfähig ist. 
 
 
 
 

2 Stadt 
Jüterbog 

Kita „Struppi“, 14913 Jüterbog, 
Dorfstr. 1, 
Sanierung eines Sanitärbereiches 
für Krippenkinder, Sanierung eines 
Gruppenraumes 
 

a)  52.950,00 € 
b)  52.950,00 € 
c)  35.305,00 € 
d)  70 % 

- Anhörung erfolgte am 20.01.2009 
- Sicherung: 25 – 30 Plätze 
- Anhörung ergab, dass die Bewegungsmöglichkeiten für die Kinder durch die  
  Vergrößerung des Bewegungsraumes (Ersetzen einer Wand durch eine Falttür) 
  verbessert werden. 
- Im Sanitärbereich möchte der Antragsteller auf die unterschiedliche  
  Entwicklung der Integrationskinder Rücksicht nehmen. 
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3 Gem. 
Rangsdorf 

Neubau einer Kindertagesstätte 
Birkenallee, 15834 Rangsdorf, 
 
neu seit 30.04.2009 in der Walther-
Rathenau-Str. in Rangsdorf 
 

a)  829.790,00 € 
b)  319.150,00 € 
c)  223.405,00 € 
d)  70 % 
 

- Anhörung erfolgte am 13.03.2009, Neuantrag 
- Neuschaffung: 25 Plätze 
- Im Ergebnis der Anhörung wurde der gestellte Antrag überarbeitet, die 
  begehrte Zuwendung reduzierte sich um 63.830,00 € auf nunmehr 223.405,00 €, 
  die Baubeschreibung wurde konkretisiert, die Kommunalaufsicht bestätigt, dass  
  Eigenmittel vorhanden sind.  
- Die positive Stellungnahme des Landesjugendamtes zum Neubau wurde  
  Ende April 2009 nachgereicht. 
- Am 30.04.2009 fand eine Sondersitzung der Gemeindevertreter zum Kita-  
  Neubau statt. Es erfolgte die grundsätzliche Positionierung zur  
  Notwendigkeit einer neuen Kita und zum Standort dieser. Mit der  
  Beschlussfassung ergibt sich ein neuer Standort für die Kita in der Gemeinde 
  Rangsdorf und beschließt für den Ankauf der Fläche eine überplanmäßige  
  Ausgabe von 116.000,00 €. 
 
 
 

4 Stadt 
Lucken-
walde 

Sanierung Kita „Vier Jahreszeiten“ 
Rosa-Luxemburg-Str. 13 
14943 Luckenwalde 

a) 2.147.067,00 € 
b)    660.636,00 € 
c)    462.445,00 € (Auszahl. 
       in 2010, 2011 u. 2012) 
d)    70 % 
 

- Anhörung erfolgte am 11.03.2009, Wiederholungsantrag 
- Sicherung: 40 Plätze 
- Der Antrag umfasst ausschließlich die Sicherung von Plätzen. Diese  
  Maßnahme ist Bestandteil des Sicherungskonzeptes der Stadt für alle Kitas. 
 
 

5 Gem. Nuthe-
Urstromtal 

Umbau und Erweiterung der 
Kindertagesstätte in Zülichendorf 

a)  755.924,00 € 
b)  315.220,00 € 
c)  220.654,00 € (Auszahlung 
     in 2010 und 2011) 
d)  70 % 
 

- Anhörung erfolgte am 19.03.2009 
- Sicherung: 20 Plätze, Neuschaffung: 5 Plätze 
- Mit dieser Maßnahme setzt die Gemeinde ihre seit 2002 festgeschriebene Ab- 
  sicht um, die Kita Zülichendorf und die Kita Felgentreu an einem Standort  
  zusammenzulegen. Diese Bedarfsabsicht sieht auch der Landkreis als 
  erforderlich an. 
- Die vollständige Auslastung dieser Einrichtung ist Absicht der Gemeinde. Die  
  derzeitige Prognose der Kinderzahlen durch den Landkreis kann diese Absicht  
  nicht mit Zahlen unterstützen, da die Prognose eine gleichbleibende Anzahl der 
  Krippenkinder voraus schätzt.  
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6 Stadt 
Trebbin 

Anbau Krippe Löwendorf 
 
 

a)  141.822,63 € 
b)  126.542,63 € 
c)    88.579,40 € 
d)    70 % 
 

- Anhörung erfolgte am 09.03.2009 
- Neuschaffung: 15 Plätze 
- Die Stadt rechnet mit einer Inanspruchnahme des Rechtsanspruchs ab 
  2013 in Höhe von 90 % bei den Kindern von 0 bis unter 3 Jahren. 
- Aufgrund der Geburtenentwicklung und der Erfahrungen der Stadt 
  bezüglich der Wiederaufnahme der Berufstätigkeit der Eltern nach 
  Geburt des Kindes ist ein Bedarf an 15 neuen Plätzen gegeben.  
- Die Prognose des Landkreises für die Kinderanzahl im Alter von 0 bis  
  unter 3 Jahren zeigt eine leicht ansteigende Tendenz. 
 
 

7 ASB Luckau/ 
Dahme e.V. 

Ersatzbau Integrationskita  
„Anne Frank“ 
 

a)  2.056.465,63 € 
b)     981.982,96 € 
c)  Zuschuss: 675.939,21 € 
d)  Zuschuss:  69 %    
  

- Anhörung erfolgte am 04.03.2009, Neuantrag 
- Sicherung: 30 Plätze, Neuschaffung: 20 Plätze 
- Die Kommune geht mit Einführung des Rechtsanspruchs ab 2013 davon aus, 
  dass dieser zu 100 % genutzt werden wird, diese 100 % lassen den  
  prognostischen Bedarf von 30 Krippenkindern unbefriedigt.  
- aktuelle Stellungnahme vom 25.02.09 des Landesjugendamtes liegt 
  vor, zum geplanten Neubau kann Betriebserlaubnis nach § 45 SGB VIII 
  erteilt werden  
- Träger hat Zuschuss und Darlehen beantragt, tritt vom Antrag des Darlehens  
  nach der Beratung bei der ILB am 23.04.2009 zurück. 
- Träger hält den Antrag auf Gewährung eines Zuschusses in Höhe von 
  675.939,21 € aufrecht. 
- Am jetzigen rückwärtigen Standort des Barackenbaus ist nach Einschätzung  
  des Amtes Dahme/Mark keine weitere Entwicklungsmöglichkeit für die  
  Einrichtung gegeben. Der Sanierungsbedarf ist unverhältnismäßig im Vergleich  
  zum Ersatzbau. An den Einrichtungen „Zwergenland“ und Kita Rosenthal  
  ist aus Platzgründen die Schaffung weiterer Kapazitäten lt. Amt Dahme/Mark  
  nicht möglich. 
- Die Einrichtungen im Amtsgebiet, außer die in Niebendorf-Heinsdorf, sind  
  ausgelastet. Die Kita Niebendorf-Heinsdorf ist aber zur Bedarfsdeckung  
  aufgrund zur Entfernung zur Stadt Dahme nicht geeignet.  
- Die Kostenkalkulation des Trägers ist mit dem Amt Dahme/Mark abgestimmt und 
   wurde aktuell mit der Kommunalaufsicht des Landkreises erörtert. 
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8 Stadt 
Zossen 

Neubau einer Kindertagesstätte in 
Wünsdorf, Martin-Luther-Str.  
 

a)  1.577.464,00 € 
b)  1.500.114,00 € 
c)  1.350.102,60 € (Auszah- 
     lung 2009, 2010) 
d)  90 % 
 

- Anhörung erfolgte am 16.03.2009, Wiederholungsantrag, 
- Sicherung: 70 Plätze, Neuschaffung: 20 Plätze  
- Beschluss der Stadtverordneten vom 22.04.08 zum Neubau der Kita,  
- es liegt keine Stellungnahme des Landesjugendamtes vor, aktuelle 
  Belegungszahlen je Kita wurden nicht vorgelegt. 
- Die Stadt Zossen wurde zwischenzeitlich gebeten, bis zum 27.04.2009 in  
  Anbetracht der Terminkette (13.05.2009 Jugendhilfeausschuss und 22.06.2009  
  Kreistagsbeschluss) den Antrag in 3 Punkten zu vervollständigen.  
- Stadt Zossen bekräftigt, dass Stellungnahme des LJA nicht für die Votierung 
  vorliegen muss. 
- Stadt Zossen erklärt, dass zur Sicherung der Gesamtfinanzierung der Maßnahme 
  ein Weg gefunden wird.  
- konkrete Aussagen zur Auslastung aller Kitas fehlen  
- nach Rücksprache mit der Kommunalaufsicht ist die Gesamtfinanzierung der  
  Maßnahme nicht gesichert 
 
 
 

9 
 
 

Landkreis 
Teltow-
Fläming 

Ausstattungsinvestitionen 
Kindertagespflege 
Gemeinde Blankenfelde/Mahlow 

a)  9.981,05 € 
b)  9.981,05 € 
c)  9.981,05 € 
d)   100 % 
 

- Förderung gemäß Punkt 4 der vom Kreistag am 16.02.2009 
  beschlossenen Fördergrundsätze 

10 Landkreis 
Teltow-
Fläming 

Ausstattungsinvestitionen 
Kindertagespflege 
Städte Trebbin, Zossen, 
Luckenwalde, Ludwigsfelde und 
gemeinden Niedergörsdorf und 
Rangsdorf 
 

a)  12.741,00 € 
b)  12.741,00 € 
c)  12.741,00 € 
d)   100 % 

- Förderung gemäß Punkt 4 der vom Kreistag am 16.02.2009 
  beschlossenen Fördergrundsätze 

 

 

Insgesamt beantragte Summe:   3.107.952,26 € 


